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INHALT 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger!  

Liebe Jugend! 

Kulturfestival 2019           Seite  12-13 

Das tolle Engagement der Musik- und 
Mittelschule, der Landjugend und 
anderer Vereine im Ort für die Ju-
gendarbeit wurde mit der Zertifizie-
rung NÖ Jugend-Partnergemeinde 
gewürdigt. Dazu passend gibt es auch 
heuer wieder den bereits traditionel-
len Ferienspaß, sowie eine Bewe-
gungswoche. Anmeldungen werden 
am Gemeindeamt entgegengenom-
men. 
In den ersten drei Juli- und den letz-
ten drei Augustwochen wird wieder 
in Kooperation mit Hafnerbach eine 
Ferienbetreuung für Volksschulkinder 
angeboten.  
330 Läuferinnen und Läufer sorgten 
für ein gelebtes Miteinander beim 
Benefizlauf der Mittelschule und für  
€ 8.000,- Spendeneinnahmen zu 
Gunsten der Tagesheimstätte für Be-
hinderte in St. Pölten, herzlichen 
Dank Herrn Dir. Karl Mondl und dem 
Lehrerteam für die tolle Initiative. 
Die Friedhofserweiterung schreitet 
zügig voran.  Das ganzheitliche und 
nachhaltige Konzept zieht bereits In-
teressierte aus anderen Gemeinden 
an, wie der  Besuch der Gemeinde-
verantwortlichen der Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Ybbs zeigte. 
 
Bereits zum vierten Mal ging das Kul-
turfestival über die „Pielachbühne“. 
Was macht dieses Fest zu einem be-
sonderen Fest? „Es sind die über 100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
mit ihrem Einsatz und viel Freude die-
ses Fest ermöglicht haben. Es sind die 

Gäste, die der Idee dieses Festes, das 
Miteinander zu fördern, mit ihrem 
zahlreichen Besuch Zuspruch geben.“ 
Das Programm auf der Bühne gestal-
teten in beeindruckender Weise die 
Nachwuchsmusiker der Musikschule. 
Vielen Dank allen Verantwortlichen 
der Musikschule, an die Organisato-
ren des Kindernachmittags, der Trak-
tor–Veteranenausfahrt und des 
Beachvolleyball-Turniers, an die Feu-
erwehr und an das Rote Kreuz u.v.m. 
Die Kochbeiträge des interkulturellen 
Kochens aus insgesamt 7 Nationen in 
Zusammenarbeit und Unterstützung 
durch die Prinzersdorfer Wirte und 
dem Kirchenchor bilden das Herz-
stück des Festes. Das Fest wurde mit 
einem Zuschuss vom Integrationsfond 
der NÖ Landesregierung gefördert. 
Der zuständige Landesrat Gottfried 
Waldhäusl stattete der Veranstaltung 
einen Besuch ab und zeigte sich be-
eindruckt vom vielfältigen Programm 
und wie Integration funktionieren 
und gelebt werden kann. 
 
Am 10. Juli gastiert die Radio NÖ 
Sommertour in Prinzersdorf. Das ORF 
NÖ Team freut sich auf viele Besucher 
ab 12 h am Hauptplatz. Für Verpfle-
gung ist gesorgt, Sie können unmittel-
bar dabei sein, wenn die Sendung an 
diesem Tag vor Ort entsteht. 
 
Einen schönen Sommer und erholsa-
men Urlaub wünscht  
 
Ihr Bürgermeister 

Jugend-Partnergemeinde       Seite 6 

Laufwunder der EMS               Seite 15 
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Aus den Gemeinderatssitzungen 

Folgende Beschlüsse wurden in der Gemeinderatssitzung am 24.4. gefasst: 

Friedhofserweiterung 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Darle-
hensaufnahme für den Friedhof über € 286.000,- 
sowie für die Erweiterung Wasserleitung und Er-
weiterung Kanal im Bereich Sonnleiten und 
Beethovenstraße in der Höhe von € 281.000,- an 
den Bestbieter - die Raiffeisenbank Region 
Schallaburg - zu vergeben. 

 Die Anschaffung eines Pumpwerkes zur Abwas-
serbeseitigung für den Abschnitt Verlängerung 
Beethovenstraße wird einstimmig an die Fa. Eb-
ner um € 16.717,10 vergeben. 

 Die FF Prinzersdorf schafft einen multifunktionalen 
Autoanhänger mit Wechselaufbau zum Abtrans-
port von Autowracks, für den Transport der Zillen 
sowie zum Transport von Einsatzgüter im Hoch-
wasserfall an. Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig, dass sich die Gemeinde mit ca. € 4.500,- 
an den halben Anschaffungskosten zum Ankauf 
dieses Transporters durch die FF beteiligt.  

 Sanierung Wohnung Goldeggerstraße 3: Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig die Vergabe an 
die heimischen Bestbieterfirmen wie angeführt:  

Fa. RaWa-Bau € 2.469,69 
Baumeisterarbeiten 
 

Fa. Rappersberger GmbH € 4.476,00 
Haustechnik 
 

Brosenbauer-Grünbichler € 881,50 
Elektroinstallationen 
 

Fa. Steinwendtner €  3.117,15 
Maler- und Bodenlegerarbeiten 
 

Fa. RaWa-Bau  € 2.443,20 
Fliesenlegearbeiten 
 

Roland Gronister € 3.003,00 
Planung und Anbotseinholung 

 

Die Arbeiten zur Friedhofserweiterung schreiten 
plangemäß und zügig voran. 
Auf den Bildern sind bereits sehr gut der Bereich der 
neuangelegten Wiesengräber mit Trockensteinmauer 
für Familienurnengräber  sowie der Waldfriedhof als 
„Ruhewald“ erkennbar. Beide Bereiche sind durch 
einen Andachtsplatz miteinander verbunden, der 
zum Verweilen im Gedenken an liebe Verstorbene 

einlädt. Der Waldfriedhof wurde zur Rodelwiese so-
wie zu den Anrainern mit einer dichten Hecke aus 
Wildgehölzen und Wildfrüchten bepflanzt, welche 
einerseits  einen Sichtschutz und andererseits einen 
Schutz gegen willkürliches Betreten des Ruhewaldes 
bilden soll.  Für Rehe und andere Wildtiere ist der 
Wald weiterhin ungehindert zugänglich und als Rück-
zugsort offen. 

Am 7.6. fand eine angesagte Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss statt. Es wurde festgestellt, dass 
alles in Ordnung ist und die gesamte Gebarung wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig geführt wurde.  
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Waldfriedhof als Vorzeigeprojekt 

Wie aktuell das Thema der Gestal-
tung unserer Friedhöfe ist, be-
weist neben zahlreichen Friedhof-
projekten in den größeren Städten 
auch der Besuch einer Delegation 
aus Waidhofen/Ybbs, die sich un-
ter der Leitung von Bürgermeister 
Mag. Werner Krammer über das 
Projekt in Prinzersdorf der Fried-
hofserweiterung unter Einbezie-
hung des angrenzenden Waldstü-
ckes an Ort und Stelle ein Bild ge-
macht hat.  

Bürgermeister Rudi Schütz sowie 
Architekt DI Ernst Beneder präsen-
tierten den Gästen das Projekt. 
Die Waidhofner Gemeindeverant-
wortlichen zeigten sich beein-
druckt vom ganzheitlichen und nachhaltigen Konzept der Friedhofserweiterung in Prinzersdorf, von der Ver-
wendung natürlicher und regionaler Materialien, der Einbeziehung der Landschaft und wie es gelingt dem 
Friedhof einen auch zum Verweilen und zum Gedenken einladenden Charakter zu geben. Neben technischen 
Fragen, jenen der kostenbewußten und zeitnahen Umsetzung, gab es in einem abschließenden Gedankenaus-
tausch am Stammtisch viel zu besprechen, nicht zuletzt die bisher einmaligen Aktionen, die Ortsbevölkerung in 
gärtnerische und waldpflegende Maßnahmen mit einzubeziehen. Es zeigt sich schon jetzt, dass die Wahrneh-
mung der vom Land NÖ angebotenen Aktionen wie etwa „Natur im Garten“ oder die Dorf- und Stadterneue-
rung, über die Gemeindegrenzen hinaus zu einer fruchtbaren Vernetzung engagierter Gemeinden führt. Mit 
dem neugestalteten Friedhof hat Prinzersdorf jedenfalls schon jetzt ein Vorzeigeprojekt. 

(v.l.n.r.) Stadtrat Franz Sommer, Ludwig Schörghofer (beide Friedhofswarte in Waidhofen), 

Bürgermeister Werner Krammer, Bürgermeister Rudi Schütz, Stadtrat Fritz Hintsteiner, Archi-

tekt DI Ernst Beneder 

Eine weitere Pflanzaktion mit zahlreichen Freiwilligen wurde am 27. April unter der Aufsicht von Architektin 
Dr. Anja Fischer und Gärtnermeister Anton Sieder durchgeführt. Das breite Zusammenwirken aller machte 
den Tag zu einem tollen gemeinschaftlichen Erlebnis! Vielen Dank allen freiwilligen Helfern, die mit großem 
Einsatz an die hundert Sträucher an diesem Tag auspflanzten. Ein besonderer Dank an GR Anton Sieder, bei 
dem wieder einmal der gemütliche Ausklang stattfand, wo die freiwillige Truppe mit Speis und Trank versorgt 
wurde. 
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Reisepassanträge  

Zu einer Abschlussbesprechung mit den Anrainern 
der Bahnstraße lud Bgm. Rudi Schütz am Mittwoch, 
22. Mai an Ort und Stelle ein. Das Projekt der Stra-
ßenneugestaltung umfasste die Sanierung der Was-
serleitung, die Verlegung der Lichtwellenleiter und 
die komplette Erneuerung der Straße mit neuen Geh-
steigen und Parkflächen sowie Bepflanzung. Die Kos-

ten des Projektes beliefen sich auf € 273.542,83 und 
blieb mit mehr als € 10.000,- unter dem Kostenrah-
men. Die Anrainer zeigten sich bei der Besprechung 
sehr zufrieden mit „ihrer“ Straße und lobten die 
schöne Gestaltung. Im Anschluss an die Begehung 
lud das TB Henninger u. Partner ZT, sowie die Fa. 
Strabag zu einem Imbiss ins Gasthaus Kern ein. 

Abschlussbesprechung Bahnstraße 

Die Anrainer der Bahnstraße mit Bgm. Rudi Schütz (4. v. r.), Bauleiter der Strabag Josef Steinkogler, (3. v. r.), Vorsitzender des Straßenausschus-

ses GGR Franz Schütz (2. v. r.) und Christian Schießl, TB Henninger und Partner (1. v. r.) 

Das Angebot, das Reisepass– und 
Personalausweisanträge beim Ge-
meindeamt eingebracht werden kön-
nen, hat sich bei den Bürgern und 
Bürgerinnen in Prinzersdorf bereits 
herumgesprochen. Als erste 
„Kundin“ für einen Reisepassantrag 
stellte sich Frau Susanne Willinger 
bei der Gemeinde ein und freute 
sich, nach kurzer Zeit ihren neuen 
Reisepass in Händen zu halten. Bgm. 
Rudi Schütz ist zufrieden, dass das 
erweiterte Bürgerservice bei der Be-
völkerung so gut angenommen wird. 

(v.l.n.r.):  Bgm. Rudi Schütz, Susanne Willinger, 

Gemeindebedienstete Romana Wieländer 
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Prinzersdorf im Wandel 

Neugestaltete Bahnstraße in der Mittagssonne  

Lädt ein zum Verweilen  Baumalleen im Frühlingskleid 
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Foto: Markus Bleyer 

 

NÖ Sommertour kommt nach Prinzersdorf 

Die traditionsreiche „Sommertour“ des ORF Niederös-
terreich ist auch heuer wieder im Land unterwegs und-
macht am Mittwoch, 10. Juli Station in Prinzersdorf! 

 

Aus einem mobilen Radiostudio wird von 13 bis 16 Uhr 
live die „ORF NÖ-Sommertour“ mit regionalen Gästen 
gesendet; um 19 Uhr berichtet „Nö heute“ in ORF 2/N 
ausführlich aus der Gemeinde. Und im Internet gibt´s 
Hintergrundinformationen und die schönsten Fotos des 
Tages.  

 

Das ORF NÖ-Team freut sich auf viele Besucher, die un-
mittelbar mit dabei sein werden, wenn „ihre“ Sendung 
entsteht.  

Kommen Sie ab 12 Uhr zum Hauptplatz, das Gasthof 
Wegl wird für Ihr leibliches Wohl sorgen! 

 

Alle PrinzersdorferInnen sind zu         
diesem einmaligen Ereignis  

herzlich eingeladen! 
 

 

Jugend-Gemeinderat Alexander Sterkl 
und Bgm. Rudi Schütz erhielten am 26. 
April von Jugend-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister im Rahmen einer Fest-
veranstaltung in Wr. Neustadt die Zertifi-
zierung als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde“.  

Das vielfältige Gemeindeangebot, ange-
fangen von der jährlich stattfindenden 
Bewegungswoche in den Ferien und den 
jahrelang initiierten Ferienspaß bis hin zu 
Events, wie den Gemeindeskitag oder Ju-
gendpräventionen der Gesunden Gemein-
de, überzeugte die Jury. Ebenso wurde 
das Engagement von Landjugend, Neuer 
Mittelschule, Feuerwehr und anderen 
Vereinen im Ort für die Jugendarbeit ge-
würdigt. 

Prinzersdorf ist Jugend-Partnergemeinde 

(v.l.n.r.) Jugend-Gemeindrat Alexander Sterkl, Landesrätin Mag.a Christiane Teschl-Hofmeister, 

Bgm. Rudi Schütz 

Foto: ©NLK Filzwieser 

http://www.noe.gv.at/noe/Landesregierung/Mag_Christiane_Teschl-Hofmeister.html
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Defibrillator für Uttendorf  

Im Frühjahr wurde unterstützt von der Fa. Bamber-
ger ein Defibrillator für Uttendorf angekauft. Vielen 
Dank an das Rote Kreuz für die Bereitschaft, eine 
Defibrillatorschulung durchzuführen. 22 Interessier-
te nahmen an der Schulung am 2. Mai teil, um den 
richtigen Umgang mit dem Gerät zu üben und die 
wichtigsten Erste-Hilfe-Maßnahmen aufzufrischen.  

v.l.n.r.: Dr. Nicoleta Bleyer, GGR Petra Wagner, Gabriele Bamberger, 

Georg Bamberger, Michael Membir  

Hofmeister, 

Anfang Juni luden Gemeinde und Verschönerungs-
verein zu einem weiteren Workshop zur Errichtung 
eines multifunktionalen Vereins- und Bürgerhauses 
ein. Weiters mit dabei waren der Musikverein „Die 
Pielachtaler“, Dorferneuerung, Landjugend, Männer-
gesangverein, Volleyballer und der Tennisverein. In 
konstruktiver Runde wurde der auf Basis der voran-
gegangenen Workshops vorliegende Entwurfsstand 
durch die Architekten erläutert und mit allen Nutzern 
diskutiert. Das Haus bietet Raum für die vielfältigsten 
Zwecke und Initiativen und sieht auf Wunsch der be-
teiligten Vereine eine ganzjährige Nutzung vor. 

Besondere Bedeutung hat das Haus als Probenlokal 
und Heimstätte der Musikkapelle „Die Pielachtaler“, 
die ihrerseits Wünsche an den Raum für eine optima-

le Probendurchführung äußerten.  

Mit dem vorgesehen Konzept einer verschiebbaren 
Trennwand steht ein für so gut wie alle Zwecke ge-
eigneter, akustisch wie optisch ansprechender Rah-

men zur Verfügung. Insbesondere ist durch die mobi-
le Trennwand auch für zukünftiges Wachstum des 
Musikvereins Vorsorge getroffen worden, da die 
Raumgröße stufenlos anpassbar ist. Damit ist ge-
währleistet, dass die verwendeten finanziellen Mittel 
sparsam eingesetzt werden können. Durch die modu-
lare Bauweise entstehen Räumlichkeiten, die sowohl 
für große Vereine als auch für kleine Gruppen ge-
nutzt werden können.  
 

Die Wünsche des Musikvereines sollen in einem 
nächsten Planungsschritt unter Beachtung des finan-
ziellen Rahmens bestmöglich berücksichtigt werden. 
Von allen anderen verantwortlichen Vertretern der 
Vereine gab es am Schluss ein klares Bekenntnis zu 
einem offenen  - durch alle Vereine gemeinsam zu 
nutzenden - Haus für alle Bürger. 

Ein besonderer Dank gilt VVP Obmann Ing. Walter 
Salzer sowie seinem Team für die konstruktive Her-
angehensweise, welche sich auch in der letzten Aus-
sendung des Vereins widerspiegelt. 

Planungsphase Vereins– und Bürgerhaus 

http://www.noe.gv.at/noe/Landesregierung/Mag_Christiane_Teschl-Hofmeister.html


8  

 MARKTGEMEINDE PRINZERSDORF             8 Aus dem Gemeindeamt 

Communal Audit CommunalAudit - Der Vergleich macht uns sicher 

Da die Gemeinde nichts zu verbergen hat und jeder investierte Euro auf seine Nachhaltigkeit mehrmals geprüft 
wird, war es mir ein Anliegen unsere Gemeinde einmal von einer externen Firma überprüfen zu lassen.  
Mit 70 Gemeinden ähnlicher Größe stand Prinzersdorf – österreichweit – auf dem Prüfstand. 
 

Hier ein weiterer Auszug aus den – auch für uns – sehr erfreulichen Ergebnissen. Die Analyse wurde von der Firma 
Ramsauer & Stürmer Consulting Ges.m.b.H durchgeführt. 

Der Bericht umfasst insgesamt 166 Seiten mit sehr vielen interessanten Details wie: 
 EinwohnerInnen je öffentlichen Stellplatz für Personenkraftwagen 
 Anteil PflichtschülerInnen im Verhältnis zur EinwohnerInnenzahl 
 Anzahl Mitglieder in Feuerwehren je 1000 EinwohnerInnen 
 Anteil Jugendliche in Kunst- und Kulturvereinen/Sportvereinen   u.v.a. 

Ausgaben der Abwasserentsorgung je Einwohner Einnahmen der Abwasserentsorgung je Einwohner 

  

Bei den Baukosten liegen wir im Durchschnitt—hängt 
stark von den jährlichen Bauvorhaben ab. 

Weit unter dem Durchschnitt, das heißt: günstige 
Kanalgebühren für die Bürger! 

Kennzahl im Jahresverlauf Kennzahl im Jahresverlauf 

Terminvorankündigung - Marktfest 

Liebe Bevölkerung von Prinzersdorf! 

 

Wir bitten Sie schon jetzt den 

Samstag, 21. September 2019  
vorzumerken. 

 

Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums - Erhebung zur Markt-

gemeinde - findet ein Marktfest am Hauptplatz statt! 
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Gratulationsfeier                            

Stehend v.l.n.r.: GGR Andrea Strobl, Adelheid Schleifer mit Vincent, Ulrike Schörgmayer, Gertrude Koller, Erika Schimanko, Romana Mühlbacher, 

Walter und Elfriede Bachinger (Goldene Hochzeit), Otmar Steueregger, Susanne Willinger, Gertrude Schellenbacher, GGR Petra Wagner, Bgm. 

Rudi Schütz, Christina Murhammer 

Sitzend v.l.n.r.: Adolf Schleifer (80), Rosa Neudhart (80), Anneliese Geist (80), Josef Koller (90), Karl Schimanko (85), Johanna Gonaus (80), 

Josef Lockauer (85), Theresia Steueregger (90), Johanna Schemmel (90), Margarete Willinger (85), Rupert Vogelauer (95), Rupert Bibermayr 

(85) 

Am 19. Juni begrüßte Bgm. Rudi Schütz und VertreterInnen des Gemeindevorstandes JubilarInnen und Jubila-
re, die in den letzten Monaten einen besonderen Geburtstag oder ein besonderes Ehejubiläum gefeiert 
hatten, im Rathaus. Beim gemütlichen Zusammensein wurden Prinzersdorf-Gutscheine überreicht. 

Mutter-Eltern-Beratung — neuer Standort 
Liebe Eltern! 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass ab September die Mutter-Eltern-Beratung in der Musikschule im 
Klavierraum stattfindet. Ein wesentlicher Vorteil für diesen Standort ist der barrierefreie Zugang, der es den 
Eltern ermöglicht, ebenerdig mit ihren Kinderwägen in das Gebäude zu gelangen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir laden alle jungen Mütter / Eltern herzlich ein, die Mutter-Eltern-Beratungstermine in Anspruch zu 
nehmen! 

Mutter-Eltern-Beratung ab September:  

 

im Klavierraum der Musikschule Prinzersdorf 

(hinter der Europamittelschule)  
Eingang Schubertstraße 

 
Jeden 3. Dienstag im Monat um 9.00 Uhr 
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© Daniel Strobl 

NÖ Challenge 

Aktuelles vom Marktplatzl 

Schließung Carpe Diem 

Das „Carpe Diem“ - von vielen Gästen liebevoll „das 
Wohnzimmer“ genannt - hat seine Pforten geschlossen. 

Betreiberin Romana Schindele 
eröffnete das „Carpe Diem“ 
nach zwei Monaten Renovie-
rung am 27.3.2009 und führte 
das Lokal als Bar und Caféhaus. 
40 Mitarbeiter waren über die 
Jahre beschäftigt, am längsten 
waren Maria Schindele und 
Heidi König im Team. Viele Ver-
anstaltungen fanden in und 
rund um das Lokal statt, besonders beliebt bei den Prinzersdorfern waren die legen-
dären Beachpartys. 

Wir bedanken uns bei Romana Schindele für Ihr Engagement und wünschen Ihr alles Gute für Ihre Zukunft! 

Wir laden auch heuer wieder alle Prin-
zersdorferInnen herzlich ein, bei der NÖ 
Challenge „sportliche Minuten“ für un-
sere Gemeinde zu sammeln. Drei Mona-
te lang können Sportaktivitäten, wie 
Wandern, Laufen, Radfahren mithilfe 
von Runtastic aufgezeichnet werden.  

 

Im Vorjahr erreichte Prinzersdorf übri-
gens den tollen 10. Platz in der Gemein-
dewertung  

 

Nach dem erfolgreichen Start im März dieses Jahres freuen sich die 26 Produzenten mit ihren innovativen 
Produkten über den großen Zuspruch und die vielen Kunden, auch aus den Nachbarbezirken! Der Bauernla-
den bietet den Kunden immer wieder Überraschungen wie: Grillbrot, Burger vom Lamm und frische Mehl-
speisen. Am Samstag, dem 6. Juli 2019 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr findet der monatliche Most und Ciderver-
kauf statt. 

 

Leider kommt es auch zu Diebstählen und vereinzelt wurden bereits Kassen aufgebrochen und auch entwen-
det. Aufgrund der vorhandenen Videoüberwachung und des raschen Eingreifens der Polizeiinspektion Prin-
zersdorf wurden die Täter jedoch rasch ausgeforscht. 
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Einladung zum Seniorenausflug 

Wir laden Sie sehr herzlich zum Seniorenausflug  

der Marktgemeinde Prinzersdorf  

am Mittwoch, dem 2. Oktober 2019 ein. 

Ziel unseres diesjährigen Seniorenausfluges ist die NÖ Landes-

ausstellung zum Thema „Welt in Bewegung“ in Wiener Neustadt. 

Bei einer Führung in den Kasematten, einst Stadtbefestigung, 

heute einzigartiges Architekturdenkmal, wird die Geschichte der 

Mobilität erzählt. Vor oder nach der Führung haben Sie Gelegen-

heit, einen Spaziergang durch das Zentrum von Wiener Neustadt 

zu unternehmen. 

 

Anschließend fahren wir zum Mittagessen. 

 

Den Nachmittag verbringen wir in der Eismanufaktur Greissler in 

Krumbach. Erfahren Sie wie es dazu kam, dass zwei Bio-Bauern 

zu Eismachern wurden und worauf bei der Auswahl der Zutaten 

Wert gelegt wird. Eine unterhaltsame Filmvorführung mit Zu-

tatenverkostung sowie ein Blick in den Kuhstall gehören zum 

Programm der Führung. Als Abschluss gibt es Eis zum Verkosten! 

 

Bei einem Heurigenbesuch lassen wir den Tag dann entspannt 

ausklingen. 

Die Gemeinde übernimmt die Kosten für die Fahrt und die Eintritte.  

 

Wir laden alle Damen und Herren Senioren sehr herzlich ein, an diesem traditionellen Ausflug 

teilzunehmen. Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag persönlich begrüßen zu dürfen. 

 Zeitplan: 

  8:00 Uhr Abfahrt Hauptplatz Prinzersdorf 

  ab  9:30 Uhr Führung NÖ Landesausstellung in Wiener Neustadt 

 12:30 Uhr Mittagessen  

  ca. 15:00 Uhr Besuch Eis Greissler Manufaktur mit Führung 

 ca. 18:00 Uhr Heurigenbesuch  

 ca. 21:00 Uhr geplante Rückkehr 

Bei Interesse ersuchen wir Sie, sich bis spätestens 18. September am  

Gemeindeamt anzumelden. 
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Kulturfestival 2019 

Ein lauer Sommerabend am Pielachstrand, die perfek-
te Kulisse für den ersten Teil des Kulturfestivals, für 
die Open Air Veranstaltung mit den Comedy Hirten. 
Ein wahres Feuerwerk an Pointen, tagesaktuell aufbe-
reitet – das Publikum genoss einen humoristischen 
und sehr unterhaltsamen Abend, der nach der Kaba-
rettvorstellung lange nicht zu Ende war.   

Am Samstag das große Zittern – hält das Wetter? Und 
das tat es – trotz sämtlicher Regenprognosen dann 
tatsächlich.  
 

Das Kinderprogramm am Pielachstrand fand großen 
Anklang bei den kleinen Gästen, auf der Bühne starte-
te das Programm der Musikschule mit den Musik-
schulkids. Verschiedene Gruppierungen zeigten in be-
eindruckender Weise, was sie alles gelernt hatten. 
Ganze Familien hatten ihren Auftritt und musizierten 
gemeinsam auf der Bühne. Am Abend begeisterten 
die Musikschulbands das Publikum mit ihren Darbie-
tungen. Die jungen Musiker waren mit großem Talent 
und viel Freude bei der Sache.  

Bei der Veteranen-Traktorausfahrt konnten beeindru-
ckende Oldtimer, auf Hochglanz poliert, bestaunt 
werden. Informationen zu E-Carsharing und ein 
Beachvolleyball-Hobbyturnier rundeten das vielfältige 
Programm ab. 

Das Herzstück dieses Festes bildete das interkulturelle 
Kochen verschiedener in Prinzersdorf beheimateter 
Nationen: Polnisches Borschtsch, ungarisches Langos, 
indisches Kachori, kroatisches Lamm, spanische Pael-
la, türkische, iranische und österreichische Spezialitä-
ten ergaben eine unglaubliche Vielfalt an Köstlichkei-
ten.  
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Neuigkeiten von der Landjugend  

Bei der heurigen Osternachtsfeier entzündeten wir wie 
gewohnt das Osterfeuer am Kirchenplatz und im An-
schluss fand eine kleine Agape statt. Herzlich bedanken 
wollen wir uns an dieser Stelle für die großzügigen frei-
willigen Spenden. 
 

Unser Highlight dieses Jahres war mit Sicherheit unser 
alljährliches Sonnwendfeuer, das am 7. Juni beim Ver-
einshaus des VVP und am Pielachstrand stattfand. Es 
war uns wie immer eine große Freude, mit Ihnen diesen 
schönen Abend zu verbringen und Sie mit unserem kuli-
narischen Angebot zu verköstigen. Außerdem möchten 
wir uns noch bei unseren Gästen, bei der Feuerwehr für 
die Brandwache und bei allen Unterstützern und 
Sponsoren des Sonnwendfeuers bedanken! 

Wir, die Landjugend Prinzersdorf, wünschen allen 
Prinzersdorferinnen und Prinzersdorfern einen schö-
nen und erholsamen Sommer! 

In Prinzersdorf haben Menschen aus 30 verschiede-
nen Nationalitäten eine Heimat gefunden, viele von 
ihnen waren am Pielachstrand dabei. Ein wahres Fest 
der Begegnung, Begegnungen zwischen Menschen 
aus Prinzersdorf, aus den Nachbargemeinden, aus 
verschiedenen Nationen und Generationen – ge-
meinsam wurde ein Fest gestaltet und gemeinsam 
wurde gefeiert. Für dieses Fest wurde vom Integrati-
onsfond der NÖ Landesregierung eine Förderung ge-

währt, Landesrat Waldhäusl zeigte sich beeindruckt 
vom vielfältigen Programm. 
 

Dieses Fest zeigt die Vielfalt und den Zusammenhalt 
der Dorfgemeinschaft in beeindruckender Weise. Un-
glaublich viele Hände, die da sind und zupacken, wo 
immer Hilfe gebaucht wird. Vielen herzlichen Dank an 
alle Beteiligten für´s Mitgestalten und an alle Gäste 
für’s Mitfeiern.  



14  

 MARKTGEMEINDE PRINZERSDORF             14 Aus den Vereinen 

VVP  Der Verschönerungsverein informiert 

Baby– und Kinderartikel Flohmarkt 
 

Der Flohmarkt für Baby- und Kinderartikel am 30. Mai im 
VVP-Haus war für Aussteller und Kunden erfolgreich. Der 
Wunsch auf eine Wiederholung im Herbst mit einigen Verän-
derungen wurde an uns gerichtet. 

 

 

EINLADUNG zum 

 

51 .   S o m m e r n a c h t s f e s t 

am 

 Samstag, 3. August 2019, ab 17 Uhr 

bzw. 

  Sonntag, 4. August 2019, ab 10 Uhr 
 

    beim Verschönerungsvereinshaus am Pielachstrand. 

 

 Samstag:  ab 20.30 Uhr Musik mit  

 Sonntag: ab 10.30 Uhr      Frühschoppen mit den Pielachtalern 

  ab 16.00 Uhr           Gemütlicher Nachmittag  

 

Wein- und Kaffeebar an beiden Tagen geöffnet. 

An beiden Tagen selbstgegrillte Hühner von der Firma Kostrhon. 

Für Speisen, Getränke, Kaffee und Mehlspeisen sorgt der Veranstalter 
 

Für unser Sommernachtsfest suchen wir auch wieder freiwillige Helfer. 

Vandalismus 

Unbekannte zerkratzten die  

Panoramatafel am Höhenweg - schade! 
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AUSZEICHNUNG FÜR DIE POLYTECHNISCHE SCHULE: 
 

Die Berufsorientierung hat einen besonderen Stellenwert an 
der PTS.  

Die SchülerInnen schnuppern in den berufspraktischen Wo-
chen in den Betrieben und werden in vielen Unterrichtsstun-
den dafür vorbereitet. Die LehrerInnen betreuen die Schüle-
rInnen während der Wochen und reflektieren die Berufswün-
sche anschließend im Unterricht.  

Deshalb freut es uns besonders, dass wir 
heuer das BO Gütesiegel Plus verliehen 
bekommen haben. 

Die Auszeichnung wurde durch Bildungs-
direktor Mag. Johann Heuras, Wirtschaftskammerpräsidentin KR Sonja Zwazl und Dr. 
Norbert Kraker von der Päd. Hochschule vorgenommen, im Bild mit OSR Mondl und Dipl. 
Päd. Karin Stöger von der PTS.  

 

BENEFIZLAUF ZU GUNSTEN DER TAGESSTÄTTE FÜR BEHINDERTE IN ST. PÖLTEN 
 

Mit 330 Läuferinnen und Läufern (190 aus der Europa-
mittelschule, 122 aus den umliegenden Volksschulen so-
wie etliche Ehrengäste, Firmensponsoren und Eltern) er-
reichte unsere Veranstaltung am 14. Juni einen neuen 
Teilnehmerrekord.  1894 gelaufene Kilometer ergaben 
einen voraussichtlichen Spendenerlös von €  8.000,-. Mit 
großer Freude und Dankbarkeit nahm Frau Mag. Herzig-
Öllerer, die wirtschaftliche Leiterin der Tagesstätte, das 
Ergebnis zur Kenntnis. Eine Schülergruppe überbrachte 

am 25. Juni 
den Spenden-
betrag in St. 
Pölten .  
 

Ein wirklich außerordentlicher Dank gilt allen Kindern, deren Eltern 
und den zahlreichen Sponsoren, die sich in den Dienst der guten 
Sache gestellt haben. Wir bedanken uns auch bei den Volksschulen 
in unserer Schulgemeinde, die dieses soziale Projekt so tatkräftig 
unterstützt haben. Für die vorbildliche Organisation sorgten das 
gesamte Lehrerteam, die Schüler und Schülerinnen der PTS und der 
Elternverein. Die Rundenbesten jedes Jahrgangs wurden mit einem 
Pizza-Gutschein belohnt. Für das beste Laufergebnis sorgte Andre-
as Haidinger (4a-Klasse), der in einer knappen Stunde und bei 
schweißtreibenden Temperaturen 12,6 km gelaufen ist.  

„Laufend Gutes tun“ – wir freuen uns sehr über diese gelungene 
Veranstaltung!  
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Pünktlich zu Ferienbeginn dürfen sich die Kinder und Jugendli-
chen von 5 – 16 Jahren wieder auf den Ferienspaß freuen. Es ge-
lang mit 34 Ferienspaß-Veranstaltungen und der zusätzlichen Be-
wegungswoche in der EMS Prinzersdorf wieder ein umfang- und 
abwechslungsreiches Programm auf die Beine zu stellen. Der 
Dank gilt hierbei vor allem den Vereinen, Firmen und Privatperso-
nen aus Prinzersdorf und den umliegenden Gemeinden, die sich 
auch heuer wieder in den Dienst der jungen Menschen stellen, 
um ihnen sinnvolle, gemeinschaftliche Freizeitgestaltung in den 
Ferien zu bieten.  
 
Den Veranstaltungskalender des Ferienspaßes sehen Sie auf der 
nächsten Seite. Zusätzlich finden Sie Informationen sowie das An-
meldeformular auch unter www.prinzersdorf.at (-> Bürgerservice 
-> Formulare)  
Für den reibungslosen Ablauf in den Ferien werden die Veranstal-
ter von unseren FerialpraktikantInnen unterstützt!  

Ferienspaß 2019  

(v.l.n.r.) Gabriele Bamberger, GR Alexander  Sterkl, 

Johanna Fuchs, Dominic Walter, Isabella Stippinger, 

GR Jakob Hoffmann, (vorne): Andreas Mayer 

 

Für die Musikschule neigt sich ein arbeitsinten-
sives Schuljahr dem Ende zu. In unserer jährlich 
erscheinenden Musikschulzeitschrift "Da Capo" 
konnten Sie bereits den Großteil unserer Vor-
haben nachlesen. 
Die letzten Veranstaltungstermine der Musik-
schule im Schuljahr: die Klassenabende der 
Abteilungen Jazzdance, der Streicher, der 
Blechbläser, der Harmonikas, der Gitarren, der 
Celli,  daneben noch eine Messgestaltung, die 
Veranstaltung "Mein liebstes Stück" und unse-
re größte Herausforderung - die Gestaltung des 
Samstages bei der "Begegnung am Fluss" sind 
inzwischen auch gut über die Bühne gegangen. 
Viele Kinder haben sich weit über den 
"normalen" Musikschulbetrieb hinaus enga-
giert, vielen Dank dafür! 
 

Ich darf allen Schülern und Schülerinnen und 
ihren Familien einen erholsamen Sommer und 
einen guten Start ins Schuljahr 2019/20 wün-
schen -  
 

Ihr Musikschulleiter Siegi Binder 
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1,2 Mio. Bus-km mehr für das Mostviertel & Alpenvorland 

Der Verkehrsverbund Ost-Region setzt mit 2. September 2019 ein neues Bussystem für Amstetten, Ybbstal, 

Bezirk Scheibbs, Bezirk Melk und Krumpe sowie Pyhra-Traisental um. 

 

Rund 90 Gemeinden erfahren mit 2. September 2019 zahlreiche Neuerungen im Regionalbusverkehr. Insge-

samt wird das Gebiet ab Betriebsstart durch 53 Regionalbuslinien und circa 5,4 Mio. Bus-km/Jahr bedient. 

Im europäischen Ausschreibungsverfahren des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR) konnten sich zwei 

Busbetreiber durchsetzen. 

 

Im Auftrag des Mobilitätslandesrates Ludwig Schleritzko hat VOR den Regionalbusverkehr im Mostviertel und Alpen-

vorland neu gestaltet. Wichtig war, dass das bestehende System den Bedürfnissen der BürgerInnen und den Wün-

schen der Gemeinden angepasst wird.  

 

Neuerung Radtramper 696 St. Pölten - Kernhof (ehemals 1545 Radtramper) 

Der Radtramper ist nicht Teil der Ausschreibung, wurde aber mit neuer Liniennummer versehen und  führt bereits 

neue Radanhänger mit, welche nun auch die Mitnahme von E-Bikes und Fatbikes ermöglichen. 

seit 4. Mai an Sa/So/Fei im Einsatz (bis 29.09.19) 

ab 1. Juli bis 30. August 2019 täglich im Einsatz 
 

Der VOR AnachB Routenplaner 

Die neuen Fahrpläne gelten ab 2. September 2019 und sind in den VOR AnachB Routingservices (anachb.vor.at 

sowie die kostenlose VOR AnachB App) integriert. Achtung: Es muss ein Reisedatum ab dem 2.9. eingegeben wer-

den!  

Neuerungen Busverkehr 
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Garagen und Abstellräume in 

Prinzersdorf zu vermieten 

 

Ansprechpartner:    Wolfgang Hartl, Tel. 0676/ 74 25 160 

jeweils Montag, ab 16.09.2019,  

von 19:00 bis 20:00 Uhr (8x) 

mit Agnes Frühwald 

SmoveyCOACH & Dipl. Ernährungstrainerin 
 

Geeignet für alle Menschen, ob untrainiert oder trainiert, wer abnehmen,  
fit werden, gesund bleiben und dabei Spaß im Leben haben möchte! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort:   im Kindergarten Prinzersdorf, Hauptplatz 2 

Anmeldung erforderlich: Tel. 0676/35 18 187 oder office@zeit-zu-leben.at 

Beitrag für 8 Einheiten (8er Block): EUR 75,- 

Bitte mitbringen: gute Laune, Trainingsbekleidung, Sportschuhe für drinnen, Wasserflasche, Smoveys 
(falls vorhanden; es stehen auch Leih-Smoveys zur Verfügung).  

 

Nur mit Anmeldung– Teilnehmerzahl ist begrenzt!  

 

Gesund & fit in den Herbst

Bewegung mit den Smovey-Schwingungsringen: 

- stärkt das Immunsystem 

- kräftigt das Herz-Kreislauf-System 

- mobilisiert die Verdauung und den Stoffwechsel 

- strafft das Bindegewebe 

- aktiviert 97% der Muskulatur  (Fettverbrennung!) 

Bereits viele Ärzte und Therapeuten empfehlen diese 
leichte Form der Bewegung. Mit einfachen Übungen 
wird der Organismus vom Kindes- bis zum Seniorenal-
ter angeregt und gestärkt. 

mailto:office@zeit-zu-leben.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2019 
Juli 

1.7. 9 Uhr   Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl 

5.7. 16 Uhr   Pensionistenverband, Gartenparty im GH Groissmayr  

5.-7.7. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

8.-12.7.     Ferienspaß, Bewegungswoche in der EMS 

10.7. ab 12 Uhr   Radio NÖ, Sommertour Radio NÖ am Hauptplatz 

19.7.     Gös’nbar Pielach Open-Air-Konzert  

August 

2.-4.8. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

3./4.8.     VVP Sommernachtsfest 

5.8. 9 Uhr   Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl 

14.8. 14-22 Uhr   Nachtflohmarkt  

15.8. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

17.8. 9 Uhr   Union Tennis Verein, Sommerturnier 

25.8.     Pfarre, Pfarrverbandswallfahrt  

31.8.     Feuerwehr, Feuerwehrfest 

September 

1.9.     Feuerwehr, Feuerwehrfest 

2.9. 9 Uhr   Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl 

6.-8.9. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

6.9.     Pensionistenverband, Ausflug  

7.9. 13:30 Uhr   ÖVP Radausflug ab Künstlerpark  

8.9.     GH Wegl, 7. Hofheuriger 

10.9.     Pfarre, Senioren Heurigenbesuch  

14.9. 11 Uhr   Stockschützen, Juxturnier 

15.9. 11 Uhr   SPÖ Spielplatzfest Pielach 

21.9.     Gemeinde, Marktfest anlässlich 50 Jahre Markterhebung  

28.9.     SPÖ Fahrt zum Oktoberfest nach München  

29.9. 9:45 Uhr   Pfarre Erntedankfest 

Oktober 

2.10.     Gemeinde, Seniorenausflug NÖ Landesausstellung Wr. Neustadt  

4.-6.10. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

 6.10.     GH Wegl, Eröffnung Wildbretwochen 

7.10. 9 Uhr   Pensionistenverband, Kaffeeplauscherl im GH Wegl 

8.10.     Pfarre, Senioren - Musik belebt die Sinne 

18.10. 18:30 Uhr   Pensionistenverband, Würstlschnapsen im GH Kern 

19./20.10.     Tage der offenen Ateliers, Prinzersdorfer Künstler  

25.10.     Pensionistenverband, Kurzwanderung 

25.10. 19 Uhr   Landjugend, Generalversammlung im Sitzungssaal der Gemeinde 

26.10. 10 Uhr   Union Tennis Verein, Saisonabschluss mit Turnier  

26./.27.10. 9-17 Uhr   Flohmarkt 

31.10.     Raiffeisenbank Weltspartag 


